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WICHTIGE MITTEILUNG  
FÜR REISENDE

Pass beantragen bzw. verlängern

Bitte denken Sie rechtzeitig daran, Ihren Personalaus-
weis bzw. Reisepass vor Urlaubsantritt (nach vorheriger 
Terminvereinbarung) zu beantragen bzw. zu verlängern.� 
Welches Ausweisdokument Sie für Ihr Reiseziel benö-
tigen, können Sie auf der Internetseite des Auswärti-
gen Amts nachlesen.

	f www.auswaertiges-amt.de
Über die aktuelle Bearbeitungsdauer der Dokumente 
gibt Ihnen das Bürgerbüro der Stadt Vöhringen gerne 
Auskunft.

	f Tel.Nr.:	 07306/9622-0
	f E-Mail:	� buergerbuero@voehringen.de

Ein herzliches Grüß 
Gott auf den Sei-
ten des Amts- und 
Mitteilungsblattes 
unserer Stadt Vöh-
ringen. Hier berich-
ten wir wöchentlich 
über wichtige Er-
eignisse, die Arbeit 
in unseren kommu-
nalpolitischen Gre-
mien und der Ver-
waltung. Sofern es 
die Stadt Vöhringen 

und ihre Bürgerinnen und Bürger betrifft, erhal-
ten Sie natürlich auch Mitteilungen aus anderen 
Bereichen.
Ihr    
     
Michael Neher�  
Erster Bürgermeister
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WILLKOMMEN

Vöhringen beteiligt sich auch in diesem Jahr wie-
der am Ernteprojekt „Gelbes Band“ – einer bun-
desweiten Aktion zur Vermeidung von Lebensmit-
telverschwendungen.�  
Alle Bäume im Stadtgebiet, welche in den nächs-
ten Wochen mit einem gelben Band um den 
Stamm herum gekennzeichnet sind, sind für die 
„Ernte“ freigegeben und jeder, der möchte, darf 
sich bedienen. Eine Mitnahme von Obst für ge-
werbliche Zwecke ist jedoch nicht erlaubt.

Obstsammelaktion mit Vöhringer Schulen
Im Rahmen der Aktion „Fair trifft regional“ ist 
dieses Jahr eine Obstsammelaktion mit den Vöh-
ringer Grundschulen geplant. Interessierte Klas-
sen können gemeinsam Obst sammeln. Die Stadt 
bringt die gesammelten Äpfel anschließend zum 
Entsaften. Der Apfelsaft wird den Schülern dann 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Für die Aktion 
ist geplant, dass die Schüler auf städtischen Streu-
obstwiesen Obst sammeln. �  
Wir bitten um Verständnis, dass an einigen 
Streuobstwiesen erst nach der Sammelak-
tion der Schulen die Aktion „Gelbes Band“ 
gestartet wird.�  
Bitte beachten Sie hierfür auch die Beschilderung 
an den Streuobstwiesen!

Was ist das Besondere  
an Streuobstwiesen?

Streuobstwiesen gehören zu den artenreichsten 
Biotopen in Mitteleuropa und beheimaten zahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten.�  
Sie wirken sich ausgleichend auf das Kleinklima 
aus und vernetzen Lebensräume. Streuobstwie-
sen sind ein Kulturgut, denn sie prägen das Land-
schaftsbild und dienen dem Erhalt alter Sorten.

Auch private Obstbäume können für die  
„freie Ernte“ freigegeben werden

Wünschenswert wäre zudem, dass sich auch 
Privatpersonen an dieser Aktion beteiligen und 
eigene, frei zugängliche Obstbäume, die sie nicht 
selbst vollständig abernten werden, mit einem 

gelben Band markieren. So steht der Baum für alle 
Bürger frei und das Obst muss nicht schlecht wer-
den.�  
Aber aufgepasst, es darf nur an freigegebenen 
Obstbäumen geerntet werden, ansonsten ist es 
Diebstahl.

Erst prüfen, dann pflücken
Bevor geerntet wird, sollte überprüft werden, ob 
das Obst bereits reif ist. Dann schmeckt es nicht 
nur besser, sondern ist auch länger haltbar. Bei 
Äpfeln kann mittels einer leichten Drehung ver-
sucht werden, den Apfel vom Zweig zu lösen. 
Wenn er sich nicht einfach lösen lässt, sollte der 
Apfel noch ein paar Tage am Baum verbleiben und 
reifen.�  
Reifes Fallobst kann, wenn es zeitnah aufgesam-
melt wird, ebenfalls gut verarbeitet oder ver-
zehrt werden. Jedes Obststück ist ein Unikat und 
manchmal wird auch eines bewohnt. Aber auch 
dieses Obst kann ohne weiteres noch gegessen 
werden, wenn die Schadstelle wegschnitten wird.

Größere Streuobstwiesen finden sich  
an folgenden Stellen:

Illerberg:
	f Feldweg, östl. der A7

Thal:
	f nördl. der Staatsstraße NU 14 �  
am Radweg

Illerzell:
	f östl. der Illertaltangente

Bei diesen Streuobstwiesen wird die Aktion 
„Gelbes Band“ erst nach der Schulsammel-
aktion gestartet:
Vöhringen:

	f südl. Rauhhornweg, Kanzelwandweg
Illerberg:

	f Errachweg, östl. der A7
Thal:

	f Kreisverkehr Rue de Vizille – �  
Staatsstraße NU 14

ERNTEN UND SAMMELN ERLAUBT
Aktion „Gelbes Band“

BUNDESWEITER WARNTAG
Sirenenprobealarm am  

11. September 2025 um 11:00 Uhr

In Gebieten, die besonders gefährdet sind, oder in der 
Umgebung von Einrichtungen mit besonderem Gefah-
renpotenzial wird die Bevölkerung nicht nur mit Rund-
funkdurchsagen gewarnt, sondern auch mit Sirenen, 
Warnapps und Lautsprecherfahrzeugen. Auf diese 
Art und Weise wird die Bevölkerung zum Beispiel bei 
der Freisetzung von luftgetragenen Schadstoffen ge-
warnt. Die Warnung erfolgt über Sirenen und das Mo-
dulare Warnsystem des Bundes (MoWaS). So erhält 
man auch über den Warnkanal Cell Broadcast oder 
Warn-Apps wie NINA, BIWAPP oder KATWARN eine 
Warnmeldung auf das Smartphone.
Der bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Ak-
tionstag von Bund, Ländern und Kommunen. Er findet 
in der Regel jährlich am zweiten Donnerstag im Sep-
tember statt – in diesem Jahr wird am 11. September 
eine Probewarnung durchgeführt.
Dieser Sirenenprobealarm dient neben der Funktions-
prüfung auch dazu, die Bevölkerung über die Bedeu-
tung des Sirenensignals zur Vorbereitung auf Rund-
funkdurchsagen zu informieren.�  
Bayern hat mit der Verordnung über öffentliche 
Schallzeichen die Bedeutung der in Bayern verwen-
deten Sirenensignale festgelegt. Die wichtigsten Sire-
nensignale sind:

Alarm bei Feuer und anderen Notständen, der 
zur Alarmierung der Einsatzkräfte der Feuer-
wehren dient.
Signal:�  
Dreimal in der Höhe gleichbleibender Ton (Dauerton) 
von je zwölf Sekunden Dauer, mit je zwölf Sekunden 
Pause zwischen den Tönen.
Alarm, der die Bevölkerung veranlassen soll, 
anlässlich schwerwiegender Gefahren für die 
öffentliche Sicherheit auf Rundfunkdurchsagen 
zu achten.
Signal:
Heulton von einer Minute Dauer.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung. Über Cell 
Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung ver-
sendet.�  
Weitere Informationen zum bundesweiten Warntag 
gibt es auf der Internetseite des Bundesamtes für Be-
völkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK).

	f https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-�  
Vorsorge/Bundesweiter-Warntag/�  
bundesweiter-warntag_node.html

VÖHRINGEN FÖRDERT  
BALKONKRAFTWERKE

Fördermitteltopf 2025 ausgeschöpft

Förderanträge für Balkonkraftwerke, auch Stecker-
PV-Anlagen genannt, konnten in Vöhringen seit 
dem 02. Februar 2024 gestellt werden. Seit Be-
ginn gingen über 140 Förderanträge bei der Stadt 
Vöhringen für den Zuschuss in Höhe von 100 € 
ein. Für das Haushaltsjahr 2025 wurden 5.000 € 
für städtische Förderprogramme zur Verfügung 
gestellt. Dieses Budget ist nun aufgebraucht. Die 
Wiederaufnahme des Förderprogrammes ist mög-
lich. Ob dies der Fall ist, wird spätestens im Zuge 
der Haushaltsplanungen für das Jahr 2026 im 
Stadtrat entschieden werden.

Wirkung des Förderprogramms offensichtlich!
Bei einer Datenabfrage vom 19.08.2025 im Markt- 
stammdatenregister von PV-Anlagen mit einer Leis-
tung kleiner 0,8 kWp – typische Leistungsgrenze 
für Balkonkraftwerke – liegt Vöhringen landkreis-
weit ganz weit vorne. Nach Neu-Ulm (510) sind 
in Vöhringen (233) die zweitmeisten Balkonkraft-
werke installiert. Es folgen Senden (211), Illertissen 
(178), Weißenhorn (143), Elchingen (142), Nersin-
gen (114). Insgesamt sind im Landkreis Neu-Ulm 
1847 Anlagen mit einer Leistung bis zu 0,8 kWp 
installiert.

FUNDFAHRRÄDER
Große Räumungsaktion

Gute Nachrichten für alle Fahrradinteressierten: Im 
Rahmen der Gebrauchtwarenbörse am 20.09.2025 
haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
Fundfahrräder kostenlos zu erhalten.�  
Dabei handelt es sich um Fahrräder, die im Fund-
büro abgegeben, aber nicht abgeholt wurden. 
Anstatt ungenutzt zu bleiben, bekommen sie so 

ein neues Zuhause und finden weitere Verwen-
dung.
Wichtig zu wissen: Eine Versteigerung von Fahr-
rädern wird zukünftig nicht mehr stattfinden. Wer 
Interesse hat, kann sich direkt bei der Gebraucht-
warenbörse umschauen und dort ein passendes 
Rad auswählen – und das völlig kostenfrei.

Fundfahrräder warten auf neue Verwendung.

STELLEN SIE  
SICH VOR ...

MEHR DAZU UNTER 
WWW.VOEHRINGEN.DE/JOBS

LEITUNG FÜR DAS AMT 
DER BAUTECHNIK 

KINDERPFLEGER 

ERZIEHER

(M/W/D)

(M/W/D)

SIE WERDEN DIE NEUE 

SIE BRINGEN SICH EIN ALS 

SIE VERSTÄRKEN UNSER TEAM ALS

IN VOLLZEIT

IN VOLLZEIT

IN VOLLZEIT

(M/W/D)



SAISONAL EINKAUFEN
Kein Problem auf dem  

Vöhringer Wochenmarkt

Wer regional, bewusst und vor allem 
nachhaltig einkaufen will,  

ist auf dem Vöhringer Wochenmarkt  
genau richtig. 

Das Beste daran:  
Er ist gleich um die Ecke!

VÖHRINGER WOCHENMARKT 
samstags 07:00 – 11:00 Uhr  

vor dem Kulturzentrum Vöhringen

VereinsnachrichtenBekanntmachungen anderer Behörden und Einrichtungen
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LANDKREIS NEU-ULM
Über Demenz informieren, Hilfestellungen geben  

und Anlaufstellen aufzeigen

Gesundheitsregionplus Landkreis Neu-Ulm und vhs 
Neu-Ulm beteiligen sich erneut an der Bayerischen 
Demenzwoche. Seniorenbeauftragte des Landkreises 
Neu-Ulm übernimmt Schirmherrschaft

Die Bayerische Demenzwoche 2025 steht vor der Tür 
und verspricht wieder eine informative Veranstal-
tungsreihe für alle zu werden, die sich mit dem The-
ma Demenz auseinandersetzen möchten. Vom 19. bis 
28. September 2025 sind in Bayern auf Initiative des 
Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, Pfle-
ge und Prävention eine Vielzahl von Veranstaltungen, 
Workshops und Aktionen geplant, die Aufklärung, 
Unterstützung und Gemeinschaft fördern. �  
Auch die Gesundheitsregionplus Landkreis Neu-Ulm 
und die Volkshochschule im Landkreis Neu-Ulm be-
teiligen sich wieder und haben ein vielseitiges Pro-
gramm auf die Beine gestellt. Schirmherrin für die 
Demenzwoche im Landkreis ist dieses Jahr zum ers-
ten Mal Hildegard Mack, Seniorenbeauftragte des 
Landkreises Neu-Ulm. „Als Seniorenbeauftragte 
weiß ich, wie wichtig dieses Thema in unserer zu-
nehmend älter werdenden Gesellschaft ist, weshalb 
ich die Schirmherrschaft sehr gerne übernommen 
habe. Alle Menschen sollen die Chance haben, in 
Würde zu altern, wobei ihnen zugleich respektvoll 
begegnet werden soll. Die Bayerische Demenzwo-
che rückt dies in den Fokus und gibt zudem Betrof-
fenen und Angehörigen, aber auch allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich 
zu informieren, auszutauschen und Anlaufstellen 
aufzuzeigen.“

Ziel der Bayerischen Demenzwoche ist es, einen Bewusst-
seinswandel in der Gesellschaft im Umgang mit dem 
Thema Demenz voranzubringen und Betroffene wie auch 
deren Angehörige über bestehende Betreuungs- und Un-
terstützungsmöglichkeiten zu informieren. �  
„Ich freue mich sehr, dass wir, wie in den Jahren zu-
vor, gemeinsam mit der Volkshochschule im Land-
kreis Neu-Ulm erneut ein abwechslungsreiches 
Programm erstellen konnten und damit die ver-
schiedenen Facetten dieser Krankheit aufzeigen“, 
teilt Marc Löchner, Geschäftsstellenleiter der Gesund-
heitsregionplus Landkreis Neu-Ulm mit.�  
„Es gibt Online- und Präsenzveranstaltungen über 
den ganzen Landkreis verteilt“, ergänzt Carolin Geh-
ring, Geschäftsführerin der vhs Neu-Ulm. „Zudem ist 
eine Filmvorführung geplant, so dass wir ein breites 
Veranstaltungsspektrum anbieten und dadurch für 
dieses wichtige Thema sensibilisieren können.“ Auch 
die demenzfreundlichen Apotheken im Landkreis 
Neu-Ulm beteiligen sich vor Ort.

Die Veranstaltungen im Überblick
• 19.09.2025, 19:00 – 20:00 Uhr, online�  
Fahrtüchtigkeit bei Demenz�  
Autofahren bedeutet für viele Menschen eine Frei-
heit, die sie nicht missen wollen. Auch Menschen, die 
sich mit einer Demenzdiagnose konfrontiert sehen, 
wollen häufig weiter Autofahren. Neuere Untersu-
chungen zeigen, dass die Fahrtüchtigkeit im Anfangs-
stadium einer Demenz noch gut erhalten sein kann. 
Was an sich eine gute Nachricht ist, bringt im Detail 
viele Fragen mit sich. Denn während Betroffene ihre 
Fahrtüchtigkeit oft nicht in Frage stellen, sorgen sich 
Angehörige, die Veränderungen im Fahrverhalten be-
obachten, oder der Arzt spricht ein „Fahrverbot“ aus. 
Referentin: Prof. Dr. Angela Rosenbohm

• 22.09.2025, 18:00 – 19:30 Uhr, �  
Haus der Vereine in Weißenhorn und�  
24.09.2025, 18:00 – 19:30 Uhr, �  
Rathaus Holzheim�  
Vor Demenz schützen�  
Geistig fit, geistig aktiv. Demenz ist eine Volkskrank-
heit, können wir uns vor ihr schützen und welche 
vorbeugenden Maßnahmen gibt es? Was ist zu tun, 
wenn die Diagnose Demenz gestellt wurde? Wir alle 
kennen Momente, in denen wir unseren Schlüssel ver-
legt haben oder uns der Name einer vertrauten Per-
son entfallen ist. Vergessen gehört zum Leben dazu. 
Doch ab wann spricht man von Demenz? Warum ist 
eine frühe Diagnose so wichtig, und welche Hilfsan-
gebote stehen im Landkreis Neu-Ulm zur Verfügung?� 
Referentin: Dorothee Hartmann
• 23.09.2025, 18:30 – 20:00 Uhr, �  
Adler-Gebäude in Illertissen�  
Selbstfürsorge für pflegende Angehörige�  
Gefangen im und gegängelt vom Alltag – so füh-
len sich viele Angehörige, die sich zusätzlich zu den 
Herausforderungen ihres eigenen Lebens auch noch 
um pflegebedürftige Familienmitglieder kümmern. 
Schnell macht sich Stress, Druck, Frust und Überfor-
derung breit und überdeckt die Gefühle von Fürsorge 
und Liebe.�  
Dieser interaktive Vortrag soll kleine Hilfestellungen 
und Notbremsen an die Hand geben, die dabei unter-
stützen können, auch im stressigen Alltag den Fokus 
wieder mehr auf sich selbst zu lenken. Denn: Nur wer 
sich gut um sich selbst kümmert, kann gut für andere 
sorgen!�  
Referentin: Regine Fasel
• 25.09.2025, 17:00 – 21:00 Uhr, �  
Bürgerstube Unterroth�  
Letzte-Hilfe-Kurs�  
Eine selbstverständliche Ausbildung in unserer Gesell-
schaft ist der „Erste-Hilfe-Kurs“. In der Bevölkerung 
gibt es mittlerweile ein Basis-Wissen für die Lebens-
rettung im Notfall. Ein entsprechendes Basis-Wissen 
und Bewusstsein für die Begleitung am Lebensende, 
im Sterben und in der Trauer gibt es noch nicht. Die-
ses möchte der „Letzte-Hilfe-Kurs“ vermitteln, denn 
das Thema geht uns alle an.�  
Referentinnen: Nicole Müller und Sonja
• 26.09.2025, 17:00 – 19:30 Uhr�  
Adler-Gebäude in Illertissen�  
Filmvorführung: Du gehst und ich bleibe�  
mit Moderation und Filmbesprechung�  
Drei Paare werden auf ihrem schweren Weg durch die 
Demenzerkrankung eines geliebten Menschen beglei-
tet – vom allmählichen Abschied während der Krank-
heit bis zum endgültigen Verlust nach dem Tod. Mit 
einfühlsamen Perspektiven eröffnet der Film Wege, 
Abschied und Verlust nicht nur als Ende, sondern 
auch als Teil eines neuen Lebensabschnitts zu begrei-
fen.�  
Zum Austausch findet anschließend ein Filmgespräch 
mit der erfahrenen Moderatorin der Landesmedien-
dienste Bayern e.V., Gabriele Libersky, statt.
Die Teilnahme an allen Veranstaltungen und Termi-
nen ist kostenfrei. Für alle Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei der vhs Neu-Ulm.

	f https://vhs-neu-ulm.de/bayerische-�  
demenzwoche-2025

	f Tel.Nr.:	 07303/16633-0

07303-16633-0 info@vhs-neu-ulm.de www.vhs-neu-ulm.deDietenheimer Str. 7, 89257 Illertissen
Volkshochschule im Landkreis Neu-Ulm e.V.

Angela Rosenbohm, Online
Fahrtüchtigkeit bei Demenz
99D.V1001, Fr, 19.09.25, 19:00-20:00 
Dorothee Hartmann
Vor Demenz schützen
03D.V0001, Mo, 22.09.25,
18:00-19:30, Weißenhorn
94D.V0101, Mi, 24.09.25,
18:00-19:30, Holzheim
Regine Fasel, Illertissen
Selbstfürsorge
für pflegende Angehörige
00D.V0002, Di, 23.09.25, 18:30-20:00
Nicole Müller, Unterroth
Letzte-Hilfe-Kurs
87D.V0001, Do, 25.09.25, 17:00-21:00

Filmvorführung, Illertissen
„Du gehst und ich bleibe“
00D.K5501, Fr, 26.09.25, 17:00-19:30
Helmut Lange, Online
5 Wege zu einem
perfekten Gedächtnis
99E.G9004, Sa, 25.10.25, 09:00-16:30

kostenfrei!

DEMENZFREUNDLICHE APOTHEKEN IM LANDKREIS NEU-ULM!
weitere Informationen unter www.wipig.de/materialien/projekte-downloads.

VITAL.REGIONAL.DIGITAL.
VERANSTALTUNGEN RUND UM DIE DEMENZWOCHE

VORSCHAU
Sarah Straub, Illertissen
Konzertlesung:
Lebensmut trotz(t) Demenz
00E.K6003, Do, 20.11.25, 18:30-20:00
VVK: 7,00 €, AK: 8,00 €

ANMELDUNG ERFORDERLICH!
Weitere Informationen
finden Sie auf unserer
Homepage unter
www.vhs-neu-ulm.de

&

FACHSTELLE FÜR 
DEMENZ UND PFLEGE SCHWABEN

Demenz Partner Schulung – Grundlegende Informationen zu  
Demenzerkrankungen  
22. September 2025

Um das Wissen in der Gesellschaft über das Krank-
heitsbild Demenz zu stärken, bieten wir im September 
folgende Veranstaltung an:
Demenz Partner Schulung – Grundlegende Infor-
mationen zu Demenzerkrankungen�  
Katrin Lörch-Merkle, Fachberaterin bei der Fachstel-
le für Demenz und Pflege Schwaben

Diese Schulung soll Ihnen grundlegende Informatio-
nen über Demenzerkrankungen vermitteln. Was heißt 
Demenz? Wie begegne ich Menschen mit Demenz? 
Was leisten Familien? An wen kann ich mich im Fall 
der Fälle wenden? Diese und noch weitere Fragen 
sollen im Verlauf der Veranstaltung geklärt werden. 

Nach dem Vortrag bleibt ausreichend Zeit für Aus-
tausch und Diskussion.
Wann: 	� Montag, 22.09.2025�  

17:00 – 19:00 Uhr
Wo: 	� Online (Zoom)�  

den Link erhalten die Teilnehmer �  
nach Anmeldung

Teilnahme:	� kostenfrei
Info/�  
Anmeldung: 	� ERFORDERLICH�  

E-Mail: �  
info@demenz-pflege-schwaben.de�  
Tel.Nr.: 0831/2523-9702

BLUTSPENDEDIENST DES BAYERISCHEN ROTEN KREUZES GGMBH
Blutspenden im September – BSD-Plakatkampagne mit neuen Motiven

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BSD) zieht eine positive Halbzeitbilanz der Spende-
bereitschaft während der Sommerferien. Die Ver-
sorgung mit überlebenswichtigen Blutpräparaten ist 
derzeit bayernweit stabil.�  
Auch wenn die Sommerzeit bisher erfreulich gut 
überbrückt werden konnte, bleibt die konstante Ver-
sorgung mit Blutkonserven eine fortlaufende Heraus-
forderung. Da die Urlaubssaison noch nicht beendet 
ist, bleibt es unerlässlich, nicht nachzulassen und die 
Termine über die kommenden Wochen und darüber 
hinaus weiterhin kontinuierlich hoch auszulasten.�  
Um weiterhin präsent zu bleiben, geht der BSD mit 
seiner Kampagne „Blutspenden tut weniger weh“ in 
die nächste Runde: Drei neue Motive sind bis Okto-
ber auf mehr als 1.600 Großflächenplakaten in ganz 
Bayern zu sehen.
Die Kampagne wirft einen etwas anderen Blick auf 
die Verhältnismäßigkeiten von Blutspende und Alltag. 
Direkt aus dem Leben gegriffen, werden „schmerz-
hafte“ Alltagssituationen gezeigt, die auf humorvolle 
Art und Weise beweisen, dass Blutspenden weniger 
weh tut.�  
Alle Motive finden Sie auch online unter:

	f https://www.blutspendedienst.com/�  
tutwenigerweh

Auf geht’s zur Blutspende! Alle geplanten Blutspen-
determine für September 2025 sind am Ende dieses 
Artikels aufgeführt. Eine entsprechende Reservierung 
im Vorfeld ist erforderlich.�  
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, even-
tuelle Änderungen sowie Informationen rund um 
das Thema Blutspende sind kostenfrei unter der Tel.
Nr. 0800/1194911 (Mo.–Do. 08:00 bis 17:00 Uhr,  
Fr. 08:00 bis 16:00 Uhr) oder unter www.blutspende 
dienst.com tagesaktuell abrufbar. Facebook & Insta-
gram: @blutspendebayern.

Hintergrundinformationen  
über die Blutspende

Wer Blut spenden kann:�  
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. 
Geburtstag. Frauen können viermal, Männer sechs-

mal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwi-
schen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand 
von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist 
unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie Perso-
nalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das 
Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspen-
dern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis.
Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:�  
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkon-
serven benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei 
kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. 
Eine Blutspende ist Hilfe, die ankommt und schwerst-
kranken Patienten eine Überlebenschance gibt.
Spenderservice:�  
Alle Blutspendetermine und weiterführende Infor-
mationen für Spender und an der Blutspende Inter-
essierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesund-
heitscheck, sind unter der kostenlosen Hotline des 
Blutspendedienstes 0800/1194911 (Mo.–Do. 08:00 
bis 17:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 16:00 Uhr) oder unter 
www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. Wir 
empfehlen unsere Blutspende-App für iOS und And-
roid (www.spenderservice.net): Individuelle Spende-
infos, Terminerinnerungen und Blutspende-Forum.

Auf einen Blick  
die aktuellen Termine im KV Neu-Ulm:

Donnerstag, 11.09.2025�  
Neu-Ulm-Pfuhl, Heerstr. 111�  
17:00 – 20:30 Uhr, Karl-Salzmann-Mittelschule�  
Bitte Termin reservieren:�  
www.blutspendedienst.com/nu-pfuhl
Montag, 15.09.2025�  
Neu-Ulm, Europastr. 25�  
16:00 – 20:00 Uhr, Ratiopharm-Arena, Foyer�  
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/nu-ratiopharm-arena
Donnerstag, 18.09.2025�  
Senden, Marktplatz 1�  
16:00 – 20:30 Uhr, Illertal-Forum Bürgerhaus�  
Bitte Termin reservieren:�  
www.blutspendedienst.com/senden

PFARREIENGEMEINSCHAFT  
VÖHRINGEN

Seniorennachmittag  
der Pfarrei St. Michael Vöhringen

Zum nächsten Seniorennachmittag „Herbstfest“ la-
den wir Sie herzlich ein.
Wann: 	� Mittwoch, 10. September 2025�  

14:30 Uhr
Wo: 	 Pfarrheim St. Michael
Anmeldung: 	� ERFORDERLICH
				   �bis 09.09.2025 im Pfarrbüro unter:�  

Tel.Nr.: 07306/359900�  
E-Mail: �pg.voehringen@�bistum-augsburg.de

Ihr Seniorenteam der Pfarrei St. Michael

MALTESER HILFSDIENST E.V. 
KREISGLIEDERUNG NEU-ULM

Geistlicher Impulsabend

Thema: „Das Buch der Psalmen – ein uraltes Gebet-
buch in der Bibel“�  
Referent: Pater Benedikt Eble CP

Die Lebens- und Glaubensverse im biblischen Buch der 
Psalmen beschreiben die Gotteserfahrung des Volkes 
Israel: Klagelieder, Bittpsalmen, aber auch Dank und 
Lobpreisungen. Wenn auch uralt, trotzdem hoch ak-
tuell in unserem heutigen Leben. Pater Benedikt führt 
uns an diesem Abend durch das Buch der Psalmen. Es 
gibt reichlich Möglichkeit zum Austausch.
Es wird wieder ein interessanter Abend mit Gesprä-
chen, Gebet und Gesang. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos. Für Getränke und Imbiss ist gesorgt.
Wann: 	� Dienstag, 23. September 2025�  

19:00 Uhr
Wo: 	 Malteser Hilfsdienst e.V.
				   Donaustr. 33, Neu-Ulm

Eintritt:	 frei
Anmeldung: 	� ERFORDERLICH
	    	� bis spätestens 19.09.2025�  

Tel.Nr.: 0731/72565619�  
E-Mail: pia.eble@malteser.org

Es besteht am Ende des Abends die Möglichkeit, das 
Sakrament der Versöhnung zu empfangen.

BERGFREUNDE 1947  
VÖHRINGEN E.V.

Stammtisch  
12. September 2025

Der nächste Stammtisch der Bergfreunde findet die-
ses Mal eine Woche früher statt.
Wann: 	� Freitag, 12.09.2025�  

18:00 Uhr
Wo: 	 Blue Lagoon
				   Memminger Str. 63, Vöhringen

ARBEITSKREIS FÜR 
MENSCHEN MIT  

BEHINDERUNG E.V.
Treffen im September

Der Vöhringer Arbeitskreis für Menschen mit Behin-
derung trifft sich in der ersten Septemberhälfte.
Wann:	� Donnerstag, 11. September 2025�  

18:00 – 21:00 Uhr
Wo:		 Colosseum, Vöhringen

WO IST WAS LOS IN VÖHRINGEN? 
VERANSTALTUNGSKALENDER	         	�

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

06.09.2025 
19:00 Uhr

Musikanten spielen auf  
im Blue Lagoon –  
Musik ohne Strom

Max Harder & Musikanten
Blue Lagoon,  
Memminger Str. 63, 
Vöhringen

07. + 21.09.2025 
14:00 Uhr

Museumsöffnung,  
Stadtmuseum Vöhringen

Verein der Vöhringer 
Stadt- und Industrie- 
geschichte e.V.

Stadtmuseum Vöhringen,  
Ulmer Straße 25

09.09.2025 
14:30 Uhr VdK Monatstreffen VdK Ortsgruppe  

Vöhringen

Blue Lagoon,  
Memminger Str. 63, 
Vöhringen

10.09.2025 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag  
der Pfarrei St. Michael

Katholische Kirchenstiftung 
St. Michael

Pfarrheim St. Michael,  
Kolpingstr. 4, Vöhringen

11.09.2025 
18:00 Uhr

September-Treffen des 
Vöhringer Arbeitskreises für 
Menschen mit Behinderung

Arbeitskreis für Menschen 
mit Behinderung e.V. Colosseum, Vöhringen

12.09.2025 
18:00 Uhr

Stammtisch der  
Bergfreunde  
1947 Vöhringen e.V.

Bergfreunde 1947  
Vöhringen e.V.

Blue Lagoon,  
Memminger Str. 63, 
Vöhringen

16. + 23.09.2025 
09:00 Uhr Babycafé Familienstützpunkt 

Vöhringen
Jugendhaus,  
Wielandstr. 5, Vöhringen

16. + 23.09.2025 
15:45 Uhr Knirpse-Treffen Familienstützpunkt  

Vöhringen/Bellenberg

Turnhalle der  
Uli-Wieland-Schulen,  
Kirchplatz 4, Vöhringen

17.09.2025 
19:00 Uhr

Foto-Wettbewerb  
„Verkehrsmittel“,  
(neuer Termin: 17.09.2025!)

Fotoclub  
Illerberg/Thal e.V.

Schulungsraum der  
Freiwilligen Feuerwehr 
Illerberg/Thal

17.09.2025 
19:30 Uhr

Gemeinsames  
Abendgebet

Evang. Kirchengemeinde 
Vöhringen

Martin-Luther-Kirche, 
Vöhringen

18.09.2025 
15:00 Uhr TrauerCAFÉ

Caritasverein Illertissen e.V.,  
Hospiz St. Elisabeth 
Vöhringen

Pfarrheim St. Michael,  
Kolpingstr. 4, Vöhringen

19.09.2025 
20:00 Uhr

Conny und die  
Sonntagsfahrer

NPG Messe und  
Veranstaltungs-GmbH

Kulturzentrum  
Wolfgang-Eychmüller-Haus  
Vöhringen

20.09.2025 
20:00 Uhr Room 68 KellerKULT e.V. Kirchplatz 3, Vöhringen

21. + 22.09.2025 
14:30 Uhr

Pumuckl zieht  
das große Los KellerKULT e.V. Kirchplatz 3, Vöhringen

21.09.2025 
16:30 Uhr

Serenade als  
Musikalische Weinprobe

Männergesangverein  
Illerberg/Thal e.V.

Grundschule Illerberg,  
Neue Welt 8

24.09.2025 
19:00 Uhr Vortrag „AD(H)S“ Familienstützpunkt  

Vöhringen/Bellenberg
Sitzungssaal Bellenberg,  
Ulmer Straße 2

25.09.2025 
19:30 Uhr

Projektchor |  
Live-Übertragung

Pfarreiengemeinschaft 
Vöhringen

Pfarrheim St. Michael,  
Vöhringen

26.09.2025 
19:30 Uhr Kirchquiz Evangelischer Verein 

Vöhringen e.V.

Evangelisches  
Gemeindehaus,  
Vöhringen

27.09.2025 
19:00 Uhr Weinabend Pfarreiengemeinschaft 

Vöhringen
Pfarrheim St. Michael,  
Vöhringen

28.09.2025 
17:00 Uhr

Kammermusik |  
Marienkirche

Pfarreiengemeinschaft 
Vöhringen Marienkirche, Vöhringen

Veranstaltungen in Vöhringen können über die Homepage der Stadt unter  
www.voehringen.de gemeldet werden.

ONLINE � 

Standesamtliche Nachrichten

WIR GEDENKEN
Aufrichtiges Beileid  

den Angehörigen

Helmut Klüter, 86 Jahre�  
† 23.08.2025�  
zuletzt wohnhaft in Thal

Die Stadt Vöhringen verzichtet aus datenschutzrecht-
lichen Gründen darauf, Geburtstage und Jubiläen 
ohne ausdrücklich erklärte Zustimmung der Betrof-
fenen abzudrucken.�  
Wer sich über die Veröffentlichung seines runden 
Geburtstages oder seines Ehejubiläums in den Amt-
lichen Mitteilungen freuen würde, kann sich gerne 
jederzeit an die Mitarbeiterinnen im Bürgerbüro des 
Rathauses Vöhringen wenden.
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Service

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Öffnungszeiten 

Bitte vereinbaren Sie für Angelegenheiten, die das 
Bürgerbüro betreffen, vorab einen Termin. Die Termine 
können komfortabel über die Homepage der Stadt 
unter www.voehringen.de reserviert werden. Selbst-
verständlich können diese auch weiterhin telefonisch 
oder per E-Mail vereinbart werden. �  
Für Angelegenheiten, die die übrigen Fachbereiche 
der Stadtverwaltung betreffen, besteht ebenfalls die 
Möglichkeit, terminliche Absprachen zu treffen.�

	f RATHAUS VÖHRINGEN�  
Hettstedter Platz 1, Vöhringen

�		� Bürger- und Sozialbüro 
Montag – Donnerstag� 08:00 – 12:30 Uhr 
Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag� 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag� 14:00 – 18:00 Uhr

�		� Weitere Ämter 
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag� 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag� 14:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag-/Mittwochnachmittag geschlossen

	 Das Rathaus bleibt am 26.09.2025 �  
geschlossen.

	 ▶ Tel.Nr.:	 0 73 06/96 22 - 0�  
▶ E-Mail:	 stadtverwaltung@voehringen.de 

▶ Online:	 www.voehringen.de �  
	 (Startseite „Terminvereinbarung“)

	 ▶ �Direktwahlnummern der Ämter und weiterer 
städtischer Einrichtungen siehe unter: 
▶ www.voehringen.de 
    ▶ Rubrik: Bürgerservice & Politik

▶	� JUGENDHAUS VÖHRINGEN�  
Wielandstraße 5, Vöhringen�

	 Montag – Dienstag� 10:00 – 18:30 Uhr 
Mittwoch – Donnerstag� 12:00 – 20:30 Uhr 
Freitag� 15:00 – 22:30 Uhr

	 Das Jugendhaus ist während der Sommer-
ferien (01.08.–15.09.2025) geschlossen.

	� ▶ Tel.Nr.:	 0 73 06 / 54 50�  
▶ Mobil:	 Thomas Köhler� 01 51 / 12 50 09 21 
		  Günter Hiller� 01 51 / 12 50 09 20 
▶ E-Mail:	 jugendhaus@voehringen.de�  
▶ FB:		  JuHa Vöhringen�  
▶ IG:		  juha.voehringen

▶	� STÄDTISCHES KULTURAMT VÖHRINGEN�  
Wannengasse 17, Vöhringen�

	 Montag – Freitag� 08:00 – 12:30 Uhr 
Montag – Donnerstag� 13:30 – 16:00 Uhr

	 ▶ Tel.Nr.:	 07306/9622116�  
▶ E-Mail:	 kulturzentrum@voehringen.de

	 Offizielle Reservix-Vorverkaufsstelle

▶	STADTBÜCHEREI VÖHRINGEN�  
Kirchplatz 3, Vöhringen�

		� Dienstag�10:00 – 12:00 Uhr u. 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch, Donnerstag� 15:00 – 17:00 Uhr

	 Die Stadtbücherei ist bis zum Ende der Som-
merferien (15.09.2025) geschlossen. Bitte 
nutzen Sie gerne den Abhol- und Rückgabe-
schrank. Nähere Infos siehe Homepage. Ab 
sofort können Sie auch verfügbare Medien 
vorbestellen.

	 	�▶ Online:	 www.stadtbuecherei.voehringen.de�  
▶ E-Mail:	 info@stadtbuecherei.voehringen.de 
▶ Tel.Nr.:	 0 73 06 / 92 45 13� während Öffnungszeiten

	� Bestell- und Abholservice�  
telefonisch oder per E-Mail�  
aus Medienkatalog (Bücher, Zeitschriften, Videos)

	� ONLEIHE digitaler Medien �  
eBooks, ePaper, eAudio, eLearning�  
▶ Online:	 www.leo-sued.de

▶	KOMPOSTIERANLAGE „BIRKACH“  
und RECYCLINGHOF 
Birkach 1, Vöhringen

	 Sommeröffnungszeiten�  
01.04.2025 bis 31.10.2025�  
Dienstag� 09:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag, Freitag � 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag	�  09:00 – 16:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND DIENSTE
Feuer, Rettungsdienst,�   
Erste Hilfe		  112 *
Überfall, Verkehrsunfall	 110 *
Giftnotruf München	 0 89/ 1 92 40
Geldkartensperrung	 116 116 *
Polizei Illertissen	 0 73 03/ 96 51 - 0
Stadt Vöhringen	 0 73 06/ 96 22 - 0

MEDIZINISCHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztl. Bereitschaftsdienst	 116 117 *
Krankentransport	 0 82 82/ 19 222
Stiftungsklinik Weißenhorn	 0 73 09/ 87 00
Donauklinik Neu-Ulm	 07 31/ 80 40
Apotheken-Notdienst	 0800/0022833
Zahnärztlicher Notdienst,	�   
Ansage & Vermittlung	 www.zahnarzt-�  
(A&V e.V.)		  notdienst.de

TECHNISCHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Gas SWU �  
Energie-Störungsstelle	 07 31/ 600 00

Strom, LEW		  08 00/ 539 63 80
Wasserwerk Vöhringen	 01 51/ 12 50 09 76

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
Sozialpsychiatrischer Dienst  
Neu-Ulm, Fachl. Hilfen bei �  
seelischen Problemen	 07 31/ 7 34 24
Stadtjugendpflege	 01 51 / 12 50 09 21 
und JuHa Vöhringen	 01 51 / 12 50 09 20
Drogenberatung Drob Inn �  
Vöhringen für Menschen�  
ab 14 Jahren		  01 60/ 95 41 98 64
Pflegestützpunkt �  
Landkreis Neu-Ulm	 0731/704052055
Hospizgruppe St. Elisabeth 	�   
Vöhringen der Caritas	 01 51/ 61 16 04 83
Integration von Flüchtlingen�  
Migrations-/Asylsozialberatung �  
(Diakonie)		  01 60 / 2 88 15 77
Freundeskreis �  
Asyl Vöhringen		 0 162/ 5 81 30 37

Lacrima – Zentrum für  
trauernde Kinder  
Ulm/Neu-Ulm		  07 31/ 3 78 60 02 45
Suchtberatung Diakonie�  
Alkohol, Glücksspiel,�  
Medien, Medikamente�  
für Menschen ab 18 Jahren	 07 31/ 7 04 78 50
Weißer Ring		  11 60 06 *
Telefonseelsorge 	� 0 800/ 111 0 111 �  

oder 111 0 222 
Krisendienst Schwaben
(psychische/seelische Krisen)	 08 00/ 655 30 00
Krisenchat 24/7 für �  
junge Menschen bis 25	 www.krisenchat.de 
Hilfetelefon�  
Gewalt gegen Frauen	 08 00/ 11 60 16
Sexueller Missbrauch	 08 00/ 225 55 30
Nummer gegen Kummer:	�   
▶ Kinder/Jugendliche	 116 111 *�  
▶ Eltern		  08 00/ 111 05 50
� *ohne Vorwahl

IMPRESSUM
Verantwortlich im Sinne 
des Presserechts:
Stadt Vöhringen�  
Hettstedter Platz 1 
Michael Neher�  
Erster Bürgermeister
Texte – Stadt Vöhringen�  
keine Gewähr für Veröffentlichungen/Texte in den 
Rubriken „Bekanntmachungen anderer Behörden 
und Einrichtungen“, „Vereinsnachrichten“ sowie 
„Veranstaltungshinweise“. Redaktionelle Änderun-
gen bleiben vorbehalten. Ein Anspruch auf Veröffent-
lichung besteht nicht.
Bilder – Stadt Vöhringen / lizenzfrei, sofern nicht an-
ders angegeben

	f ONLINE-Version:  www.voehringen.de �  
▶ Quicklink: Amtsblatt

	f E-Mail: 	 stadtverwaltung@voehringen.de
	f FB:	 voehringen.bayern
	f IG:	 voehringen.bayern
	f Tel.Nr.: 	 0 73 06/ 96 22 - 0

�Redaktionsschluss für Berichterstattung:
	f montags i. d. Woche der Veröffentlichung bis 09:00 Uhr
	f E-Mail:	amtsblatt@voehringen.de

GESUCHT – GEFUNDEN
Fundbüro der Stadt Vöhringen

Wie oft sucht man nach Dingen und weiß nicht 
mehr, wo man sie hingelegt hat. Ein Glück, wer 
sie schnell wiederfindet. Schwieriger wird es je-
doch, wenn man etwas verloren hat und sich nicht 
mehr erinnert – es einfach nicht mehr findet. Was 
tun? In diesem Fall lohnt für den Eigentümer ein 
Anruf beim städtischen Fundamt in der Hoffnung, 
dass ein ehrlicher Finder den Gegenstand im 
Bürgerbüro der Stadt Vöhringen abgegeben hat. 
Wird der abgegebene Fundgegenstand nicht in-
nerhalb einer bestimmten Frist abgeholt, steht in 
der Regel dem Finder das Fundstück zu. Es lohnt 
sich also in jedem Fall, ehrlich zu sein.

AKTUELLE FUNDGEGENSTÄNDE 
	f Fahrradtasche

FUNDAMT
	f Tel.Nr.: 	 07306/9622-0
	f www.voehringen.de  �  
▶ Quicklink: Fundbüro

QUALITÄT –  
SERVICE –  
BERATUNG 

Das alles und noch  
viel mehr gibt es direkt  

vor Ort in Vöhringen.

Unsere Betriebe, Geschäfte  
und Händler 

verstehen sich in jeder Hinsicht 
als kompetente  

Partner für ihre Mitbürger 
und Kunden.


